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Sayner Hütte
Technik, Kunst & Kultur aus einem Guss
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Die Sayner Hütte –  
Ein Leuchtturm der  
Industriekultur 

1769 wird die Sayner Hütte als Standort der Eisenverar-
beitung von Kurfürst Clemens Wenzeslaus von Sachsen 
gegründet. Kurfürst, Preußischer Staat und Unternehmerfamilie 
Krupp prägen die facettenreiche Geschichte und hinter- 
lassen bis heute ihre Spuren. Die zehn Kilometer nördlich von 
Koblenz in Bendorf-Sayn gelegene Sayner Hütte zählt heute 
zu den beeindruckendsten Industriebauten Europas und ist 
ein Leuchtturm der Industriekultur in Rheinland-Pfalz. 2010 
wird die Gießhalle der Sayner Hütte durch die Bundesingenieur-
kammer als „Historisches Wahrzeichen der Ingenieurbaukunst 
in Deutschland“ ausgezeichnet. Zu ihrem 250. Geburtstag  
werden 2019 eine neue Dauerausstellung zur Geschichte und 
eine Inszenierung des ehemaligen Hochofens installiert. Ein 
weiterer Höhepunkt ist die Eröffnung der Kunstgussgalerie 
und die Aufnahme als ERIH Ankerpunkt.

RETTUNG VOR DEM ABRISS UND GRÜNDUNG 
DER STIFTUNG

Bis zu ihrer Schließung 1926 wechselt die Sayner Hütte 
mehrmals die Besitzer. 1815 übernimmt sie das preußische 
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Königreich und baut sie neben den Standorten Berlin und 
Gleiwitz zu einem Musterbetrieb aus. 1865 erwirbt Alfred 
Krupp die Sayner Hütte, die nach ihrer Schließung 1927 an 
die Gemeinde Sayn fällt. Vor dem Verfall und Abriss retten 
engagierte Bürger und der Kauf durch die Heinrich Strüder 
KG 1976. 1994 geht die Sayner Hütte in den Besitz der Firma  
TESSAG, einer RWE Tochter, über. 2003 erwirbt die Stadt  
Bendorf das Gelände stückweise und denkt über eine kul-
turelle Nutzung nach. Es gründet sich der Freundeskreis  
Sayner Hütte. 2012 beschließen das Land Rheinland-Pfalz, der 
Landkreis Mayen-Koblenz und die Stadt Bendorf die Stiftung  
Sayner Hütte ins Leben zu rufen, die fortan das Industrie-
denkmal betreibt. 2020 zieht das Rheinische Eisenkunst-
guss-Museum aus dem Schloss Sayn auf die Sayner Hütte um 
und wird Teil der Stiftung. Damit kehrt das Museum zurück an 
die Produktionsstätte seiner Objekte. 

FASZINATION MENSCH – MASCHINE – KUNST
Die Sayner Hütte mit ihrer Gießhalle von 1830 steht 

stellvertretend für den innovativen Geist der Frühindustriali-
sierung. An ihrem Anfang steht die von Chefingenieur Karl 
Ludwig Althans nach neuestem technischen Know-how 
entworfene Maschinerie. Von Funktion und Zusammenspiel 
der Maschinen ausgehend entwickelt Althans die tragen-
den Strukturen der Gießhalle. Bei Hitze und Lärm, an einem 
gefährlichen Arbeitsplatz entstehen unter Anleitung von  
Althans modernste Maschinen, die sich in funktionaler  
Architektur bewegen. Jedes einzelne Bauteil der Gießhalle  
und jedes filigrane Ausstellungsobjekt der Kunstguss- 
galerie erzählen heute noch von der mühevollen Arbeit vieler  
Arbeiterhände.

In der Sayner Hütte erleben unsere Gäste heute Technik, 
Kunst und Kultur aus einem Guss. Entdecken Sie auf den 
nächsten Seiten unser Vermittlungsprogramm (Führungen, 
Workshops usw.) und entnehmen Sie wichtige Informationen 
für Ihre Veranstaltungsplanung. 

Wir freuen uns auf Ihren Besuch! 
Stiftung Sayner Hütte
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AUDIOGUIDE

Für Gäste besteht das Angebot eines Rundgangs mit un-
serem Audioguide. Diesen erhält man kostenlos  an der Kasse 
des Besucherzentrums (Krupp‘sche Halle). Den Audioguide  
gibt es in einer Erwachsenen- und Kinderversion in den  
Sprachen Deutsch, Englisch, Französisch, Niederländisch und  
zusätzlich in Leichter Sprache.
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AUSSTELLUNGSBEREICHE 
SAYNER HÜTTE  

Krupp‘sche Halle:  
Akteure der Hüttengeschichte

Im Besucherzentrum (Krupp‘schen Halle) findet der  
Auftakt des barrierefreien Rundgangs über das Hütten- 
gelände statt. Ein Modell des Hüttengeländes mit integrier-
tem Bildschirm dient einer ersten Orientierung. Die Slideshow 
gewährt dabei einen spannenden Blick in verschiedene Bau- 
und Entwicklungsphasen der Sayner Hütte. Auf einer der  
Hallenemporen erhält man in mehreren kleinen Stationen  
einen guten Überblick über die Gesamtgeschichte der  
Sayner Hütte. Verschiedene Akteure kommen hier zu Wort 
und machen deutlich, in welches regionale und überregionale 
Netzwerk die Sayner Hütte eingebunden war. Auf der zweiten  
Empore finden u.a. unsere Workshops statt.
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Gießhalle: Inszenierung des Hochofens 
und seiner Technik

Die Arbeit am Hochofen und die bis heute besondere  
Faszination der Herstellung von Eisen wird durch eine  
mediale Inszenierung präsentiert, die in einem regelmäßigen 
Turnus die gesamte Gießhalle bespielt: Besucher erleben den 
Abstich, also das Öffnen des Hochofens, der flüssiges Roh-
eisen freigibt. Eine Inszenierung aus Licht, Projektionen und 
Ton macht den Vorgang der Eisenverhüttung mit allen Sinnen 
erlebbar. 

Innerhalb der Gießhalle sind mehrere Drehstehlen platziert, 
die durch Augmented Reality einen Eindruck der Gießhalle 
mitsamt ihrer Technik um 1830 bieten. Diese Drehmonitore 
zeigen die einst vorhandenen und teilweise bis heute erhal-
tenen Maschinen und Öfen. Die Touchscreens laden dazu ein, 
die Gießhalle zu erkunden und die historische Technik zu  
erforschen. 

Ein Modell auf der obersten Ebene des Hochofens, der  
sogenannten Gichtbühne, von der der Ofen mit Kohle, Erz und 
Kalk beschickt wurde, zeigt anschaulich die wichtigsten  
Maschinen und Öfen sowie deren Position in der Gießhalle. 
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Arkadengebäude: Kunstgussgalerie 
In der Sayner Hütte entstanden im 19. Jahrhundert durch 

handwerkliches Können funktionale und formschöne Objek-
te aus Eisen, die als Serienprodukte produziert und hier im 
ehemaligen Produktmagazin präsentiert wurden. Die heutige 
Kunstgussgalerie gibt einen Einblick in die Produktpalette 
der Sayner Hütte und ihrer „Schwesterbetriebe“ in Gleiwitz  
und Berlin. Die Ausstellung zeigt neben langlebigen  
Alltagsgegenständen filigranen Schmuck, Büsten und  
Statuen, Neujahrsplaketten, Gartenstühle und sogar eine  
kleine Stubenfliege und widmet sich ihrer Geschichte und 
Geschichten. Eine Filmstation und ergänzende Bild-, Text- 
und Audio-Inhalte über den Chat-Bot vertiefen das Vermitt-
lungsangebot.

Die Ausstellungstexte sind in allen Ausstellungsbereichen in 
Deutsch und Englisch verfasst. 
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VERMITTLUNG SAYNER HÜTTE 
  

Der Besuch der Sayner Hütte wird durch Teilnahme an 
einer fachkundigen Führung oder einem Workshop zu einem 
besonderen Erlebnis. Wir bieten öffentliche und individuell 
buchbare Führungen, Workshops und Action-Programme für 
Erwachsene, Kinder, Jugendliche, Schulklassen und Kinder-
gärten an. Außerdem begleiten unsere zertifizierten Natur- 
und Landschaftsführer Gruppen zu bestimmten Themen auf 
Spazier- und Wanderrouten durch den Kulturpark Sayn. Im 
Folgenden finden Sie eine Übersicht unseres Vermittlungs-
angebots. Gern stellen wir Ihnen ein individuelles Programm 
zusammen und beraten Sie telefonisch.

TREFFPUNKT für alle Führungen, Workshops, Action- 
Programme, Wanderungen oder Spaziergänge ist das Besu-
cherzentrum (Krupp‘sche Halle) der Sayner Hütte.

ANMELDUNG mindestens 14 Tage im Voraus!
Eine Stornierung der Führung ist bis zu vier Werktage 

vor dem Termin kostenfrei möglich, danach erheben wir eine 
Gebühr von 25 €. Bei kurzfristiger Stornierung am Tag des  
Besuchs muss die Führungsgebühr voll bezahlt werden.

KONTAKT: 
info@saynerhuette.org, Telefon +49 2622 - 98 49 550
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Führungen
Die Sayner Hütte –  
ein Leuchtturm der Industriekultur

Geführter Rundgang mit kurzen Einblicken in die spannen-
de Geschichte des Industriedenkmals Sayner Hütte von den 
Anfängen 1769 bis in die heutige Zeit. 

Dauer: 1 Stunde (ohne Dauerausstellung Empore   
 Krupp‘sche Halle) 

€  6 € pro Pers. zzgl. Eintritt /  
 Gruppen unter 10 Personen pauschal 60 € zzgl. Eintritt 

Gruppengröße: max. 40 Personen 

Sayner Hütte =  
Faszination Mensch – Maschine – Kunst

Unter der technischen Leitung von Karl Ludwig Althans 
wird die Sayner Hütte zum Musterbetrieb ausgebaut. Höhe-
punkt ist der Bau der Gießhalle: Hier ist die Maschine Teil der 
Architektur und umgekehrt. Jedes einzelne Bauteil der Gieß-
halle und jedes filigrane Ausstellungsobjekt der Kunstguss-
galerie erzählen heute noch von der mühevollen Arbeit vieler 
Arbeiterhände. Im Rahmen der Führung werden Krupp‘sche 
Halle, Gießhalle mit Hochofen und die Kunstgussgalerie besucht.

Dauer: 1,5 Stunden
(ohne Dauerausstellung Empore Krupp‘sche Halle)
€  8 € pro Pers. zzgl. Eintritt /  

 Gruppen unter 10 Personen pauschal 80 € zzgl. Eintritt 
Gruppengröße: max. 40 Personen
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Sayner Hütte: Architektur und Technik 
Bei dieser Führung stehen Architektur- und Technik- 

geschichte der 1830 vollendeten Gießhalle mit Hochofen im 
Fokus. Bereits im 19. Jahrhundert waren Fachleute und Besu-
cher von der imposanten Eisenarchitektur der Gießhalle und 
ihrer modernsten Technik fasziniert. 

Dauer: 1,5 Stunden  
  (mit Dauerausstellung Empore Krupp‘sche Halle,  

ohne Kunstgussgalerie) 
€  8 € pro Pers. zzgl. Eintritt /  

 Gruppen unter 10 Personen pauschal 80 € zzgl. Eintritt 
Gruppengröße: max. 25 Personen
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Szenische Führung 
Charlottes geistreiche Anekdoten 

Geistreiche Geschichten über die Planung und den Bau 
der „neuen“ Gießhalle zu Anfang des 19. Jahrhunderts, über 
die Erzeugnisse der Gießerei und so manches Detail aus  
ihrem Leben als Ehefrau an der Seite des Hüttenkonstrukteurs 
Carl Ludwig Althans. Natürlich zeigt Charlotte Althans den 
Gästen auch ihren persönlichen Eisenschmuck und schenkt 
beim Plaudern zwischendurch gerne ein Gläschen Likör aus.

Dauer: 1 Stunde 
€  10 € pro Pers. zzgl. Eintritt /  

 Gruppen unter 10 Personen pauschal 100 € zzgl. Eintritt 
Gruppengröße: max. 25 Personen
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Geführte Wanderungen und Spaziergänge
Die Krupps: Sommerfrische in Sayn

Die geführte Wanderung startet im Besucherzentrum der 
Sayner Hütte (Krupp‘sche Halle) und führt im Anschluss vor-
bei am ehemaligen „Krupp‘schen Erholungsheim“, über die  
Schlossterrasse hinauf zur Burg Sayn, weiter zu den Aus-
sichtspunkten Oskar- und Emma-Höhe, teilweise entlang der  
Trasse der Westerwaldbahn und zurück zum Ausgangspunkt.  
Die Wanderung gewährt spannende Einblicke in die Geschich- 
te und bietet herrliche Ausblicke in den Kulturpark Sayn. 

Dauer: ca. 3 Stunden; ca. 6 km; mittelschwer 
€  11 € pro Pers. 
Gruppengröße: max. 20 Personen

Energieressourcen in Sayn: Wald und Wasser
Eine naturhistorische Rundwanderung von der Sayner Hüt-

te über Friedrichsberg, Saynbachtal, Oberhammer und entlang 
des Obergrabens wieder zurück. Der Einfluss des Menschen 
auf den Verlauf des Wassers zum Zweck industrieller Nutzung 
wird besonders im Fokus stehen.

Dauer: ca. 2 Stunden; ca. 4 km; mittelschwer 
€  10 € pro Pers. 
Gruppengröße: 10 bis max. 25 Personen
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Auf Eisen-Spuren durch Sayn
1926 musste die Sayner Hütte ihre Tore schließen und die 

Eisenproduktion einstellen. Doch bis heute haben sich eiser-
ne Zeugnisse im Ortsbild Sayn erhalten, die es zu entdecken 
gilt. Der geführte Spaziergang beginnt in der Sayner Hütte 
und führt durch den fürstlichen Schlosspark, in die Kapelle des 
Sayner Schlosses und weiter durch Alt-Sayn bis zur ehemali-
gen Prämonstratenserabtei. Dabei gibt es nicht nur Geschichte 
und Geschichten rund um das Thema Eisen zu hören.

Dauer: ca. 2 Stunden; ca. 3 km; leicht 
€  10 € pro Pers. 
Gruppengröße: 10 bis max. 20 Personen

Führung für Menschen mit  
eingeschränkter Mobilität 
Faszination Eisen 

Bei der Führung für Menschen mit eingeschränkter Mobili-
tät erfahren die Teilnehmer Spannendes aus der Geschichte 
und dem Produktionsprozess der Sayner Hütte. Wir tauchen 
ein in die Zeit, als die Öfen der Hütte qualmten, die Arbeiter 
den Abstich des Roheisens am Hochofen durchführten und 
der Maschinenlärm die Gießhalle erfüllte. Die Wege auf dem 
Rundgang sind mit Rollstühlen und Gehhilfen befahrbar. 
Gerne gehen wir individuell auf die Bedürfnisse der jeweili-
gen Gruppe ein. Dauer: 1 Stunde 

€  individuell je nach Programm  
 Gruppengröße: 5-10 Personen 
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Angebot für Schulen, KITAS, Kindergeburts-
tage & jung gebliebene Erwachsene
Geführte Hütten-Rallye

Was zischt, plätschert, schlägt denn da? Was rufen die 
Hüttenarbeiter? Wo sind die Kugeln, auf denen der Kran läuft? 
Was schaufeln die Arbeiter in den Ofen?
Das genaue Hinhören und Hinschauen hilft Hüttenklänge und 
Hüttenteile zu identifizieren und auf dem Entdeckerbogen 
einzutragen. 
Hast Du alles entdeckt und richtig zugeordnet? Dann gibt‘s an 
der Kasse eine Belohnung!

Alter: 5-10 Jahre
Dauer: 1 Stunde
€  Preis auf Anfrage

Mit Hüttenjunge Toni auf Entdeckertour 
durch Sayn

Könnt Ihr Euch vorstellen wie ein Arbeitstag auf der  
Sayner Hütte vor über 100 Jahren aussah? 
Gemeinsam folgen wir den Spuren des 12-jährigen Toni, der 
mit seiner Familie in Alt-Sayn lebte und auf der Sayner Hütte 
an der Kalkpoche arbeitete. Zum Glück hat uns Toni seinen 
Rucksack hinterlassen, mit vielen wichtigen Dingen drin und 
dazu einen Brief. Damit gehen wir auf Entdeckertour von der 
Hütte bis zur Hein‘s Mühle. 

Alter: 6-12 Jahre
Dauer: 2,5 Stunden
€  Preis auf Anfrage

Workshop: Bunte Güsse
Nach einem kurzen Rundgang durch die Sayner Hütte 

und die Kunstgussgalerie fertigen große und kleine Besu-
cher in unserer Hüttenwerkstatt bunte Zuckerabgüsse von 
ausgewählten Sammlungsstücken an. Diese stehen mit 
ihrer Farbigkeit und Transparenz im reizvollen Kontrast zur 
Materialität der originalen Eisenobjekte. Alle fertigen so ihr  
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ganz individuelles und zuckersüßes Souvenir ihres Museums-
besuchs an, das mit nach Hause genommen werden kann. 

Altersempfehlung: 6-12 Jahre
Dauer: 2 Stunden 
€  Kinder: 120 € inkl. Material und Eintritt 
Gruppengröße: 10 bis 16 Personen 

Weitere Angebote auf Anfrage:
1. Taschenlampenführung  
(Oktober-März, Kinder ab 10 Jahre & Erwachsene)

2. Formen & Gießen mit Metall 
(März-Oktober, für Kinder ab 10 Jahre & Erwachsene)

3. Erlebniswanderung am Limes 
(März-Oktober, Alter: 6-10 Jahre)
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KULTURVERANSTALTUNGEN  

Auf dem Gelände der Sayner Hütte finden verschiedenste 
Veranstaltungen statt, von Konzerten über Ausstellungen bis 
hin zu Märkten. Unser komplettes Jahresprogramm finden Sie 
in unserem Programm-Flyer und unter „Veranstaltungen“ auf 
www.saynerhuette.org zum Herunterladen. Wir freuen uns auf 
Ihren Besuch! 

FÜR VERANSTALTER 

Die Sayner Hütte ist heute ein lebendiges Kulturdenk-
mal, das Raum für Ausstellungen, Konzerte, Kunst- und 
Kulturevents, Firmenveranstaltungen und Produktpräsen-
tationen bietet. In dem außergewöhnlichen Ambiente des 
Industriedenkmals ist vieles möglich. Die Gießhalle und die 
Krupp‘sche Halle bieten Eventmöglichkeiten für unterschied-
liche Bedürfnisse. 

HINWEIS: Für private Feiern und Hochzeitsfeiern kann das 
Areal der Sayner Hütte leider nicht gemietet werden.

Gerne beraten wir Sie individuell, 
bitte sprechen Sie uns einfach an:  
Telefon +49 26 22 – 98 49 513
veranstaltungen@saynerhuette.org
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KRUPP‘SCHE HALLE

Industriebau aus dem 20. Jahrhundert mit Backstein-
charme und modernen Einbauten in Glas und Stahl. Offene 
Halle mit einem eingeschobenen Kubus in Cortenstahl für 
Technik und Sanitärbereiche. 

Barrierefrei. Beheizbar. Kapazität: ca. 100 bis 200 Gäste   
 (abhängig von Bestuhlungsvariante), ca. 550 qm 

GIESSHALLE

Um 1830 erbaute Industriehalle mit freitragendem Gerüst 
aus Gusseisen und vollverglaster Westfassade. Inszenierung 
des historischen Hochofens und Wasserradkammern. 
Basilikaler Aufbau mit Mittelschiff und zwei Seitenschiffen 
sowie zwei höhere Ebenen um den Hochofen. 

Barrierefrei. Unbeheizt. Kapazität: ca. 100 bis 600 Gäste   
 (abhängig von Bestuhlungsvariante), ca. 700 qm 
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INDUSTRIEDENKMAL SAYNER HÜTTE

In der Sayner Hütte 4 
56170 Bendorf-Sayn (Im Navi geben Sie bitte „Althansweg“ ein) 
Tel.: +49 2622 – 98 49 550 
info@saynerhuette.org 

www.saynerhuette.org 
www.instagram.com/saynerhuette 
www.facebook.com/denkmalsaynerhuette 

Die Sayner Hütte ist komplett barrierefrei. Der Eingang ist vom 
Parkplatz barrierefrei zugänglich. Der Parkplatz kann kostenfrei 
von Bussen und PKWs genutzt werden.

GEÖFFNET

März – Oktober
Mo 13 – 18 Uhr, Di-So 10 – 18 Uhr

Weitere Infos zu Öffnungszeiten, Eintrittspreisen, Führungen, 
Workshops, Veranstaltungen: www.saynerhuette.org

Anmeldung zu öffentlichen Führungen, Workshops und Buchung 
von Gruppenführungen: 

Telefon +49 2622 - 98 49 550
info@saynerhuette.org

Koblenz-Olper Straße

Schlossstra
ße

Abteistraße

Schloss SaynFürstlicher 
Schlosspark

Brexstraße

> Neuwied

> A3

> Koblenz/Bendorf

ANFAHRT
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Das Denkmalareal Sayner Hütte gehört zum KULTURPARK 
SAYN (www.kulturpark-sayn.de). Als Touristinfo beraten wir Sie 
gerne zur Gestaltung Ihres Aufenthaltes bei uns im Kulturpark 
Sayn, sprechen Sie uns an.

Die Sayner Hütte gehört zur EUROPÄISCHEN ROUTE DER 
INDUSTRIEKULTUR (ERIH), die sich durch ganz Europa zieht. 
Entdecken Sie die Route unter www.erih.net 

Sie möchten die Entwicklung der Sayner Hütte fördern? Dann 
werden Sie doch Mitglied im FREUNDESKREIS SAYNER HÜTTE E. V.
und/oder im Förderkreis Rheinisches Eisenkunstguss-Museum e. V.
Weitere Informationen zur Mitgliedschaft finden Sie auf den ent-
sprechenden Webseiten:
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www.freundeskreis-saynerhuette.de 
www.eisenkunstundguss.de


